
Schüler aus Tansania zu Gast
Partnerschaft der Gesamtschule Salzkotten mit Karambi Secondary School

Von Johannes Büttner

SALZKOTTEN (WV). Die Ge-
samtschule Salzkotten pflegt
eine Partnerschaft zur Ka-
rambi Secondary School in
Tansania. Nachdem vier
Schüler aus Salzkotten in
dem afrikanischen Land zu
Gast waren, stand jetzt der
Gegenbesuch an.
Seit 2017 entwickelt sich

die Partnerschaft zwischen
den beiden Schulen. Standen
zunächst nur die Lehrer in
Kontakt, wurde ab 2019 auch
ein Schüleraustausch vorbe-
reitet. Doch Corona verhin-
derte zunächst ein Treffen.
Im Herbst des vergangenen

Jahres war es aber dann so
weit: Vier Schülerinnen der
Gesamtschule Salzkotten
durften nach Tansania reisen
und den dortigen Schulalltag
kennenlernen.
Nun kam es zum Gegenbe-

such. Vier Schüler und zwei
Lehrer besuchten die Ge-
samtschule. Wie auch schon
in Tansania, arbeiteten die
Schüler gemeinsam an vor-
her selbst gewählten Projek-
ten.
Priorität hatte das Thema

Wasser. Die Trinkwasserver-
sorgung ist für die meisten
Menschen nördlich der Erd-
halbkugel eine Selbstver-
ständlichkeit. In der südli-
chen Hälfte, besonders in
Zentralafrika, ist das ganz an-
ders. Wasser muss oft unter
schwierigsten Bedingungen
herangeschafft werden. So
auch von den Menschen in
der landwirtschaftlich ge-
prägten Region westlich des
Victoriasees in Tansania.

Gemeinsame
Projektarbeit zum Thema
Wasser
Daher war es für die Gäste

bei ihremBesuch auch beein-
druckend, wie großzügig
hierzulande mit der Ressour-
ce Wasser umgegangen wird.
Wasser kommt aus einem
Hahn in der Wand, großzügi-
ger Wasserverbrauch bei den
Toiletten – Dinge, die sie so
noch nie erlebt hatten.
Aber auch für die 17- bis 19-

jährigen Salzkottener Schü-
ler der Jahrgangsstufe 10 bis
12 seien die Schilderungen
derGäste über ihre Lebensbe-
dingungen sehr lehrreich ge-
wesen, meint der Leiter der
Oberstufe an der Gesamt-
schule, Gunnar Klinge.
Gemeinsamhaben die Salz-

kottener Schüler und Lehrer
mit ihren Gästen viel unter-
nommen.Es gabSeminartage
in der Jugendherberge Möh-
nesee, Wanderung auf dem
Global Goals Radweg bei Bie-
lefeld, ein Besuch desWasser-
werks und der Kläranlage

Salzkotten, Workshops zum
Thema Wasser und Wasser-
aufbereitung und auch einen
Rap-Workshop, der allen be-
sonders viel Spaß gemacht
habe.

Technische Ausstattung
der Schule in Karambi
soll verbessert werden
„Umdie Schulpartnerschaft

weiter zu fördern, den Kon-
takt zu vereinfachen und
kontinuierlich an den The-
men weiter arbeiten zu kön-
nen, muss die technische
Infrastruktur der Schule in
Karambi verbessert werden“,
sagt Alexandra Bröckling, die
mit ihren Lehrerkollegen
Gunnar Klinge, Sozialpäda-
gogin Margarete Neuhäuser
und Santaja Czwink im ver-
gangenen Jahre die Schule in
Tansania besucht hat.
Die Anschaffung eines

Computers, das Bereitstellen

einer Internetverbindung so-
wie die regelmäßigeWartung
seien Voraussetzungen, dass
die Schüler beider Schulen
intensiver zusammenarbei-
ten können und sich so eine
stabile Partnerschaft etablie-
ren könne.
Finanzielle Unterstützung

für das Austauschprojekt
kommt von der ENSA, ein
entwicklungspolitisches
Schulaustauschprogramm,
das Partnerschaften zwischen
SchulenausDeutschlandund
Schulen aus Ländern Afrikas,
Asiens, Lateinamerikas und
Südosteuropas fördert. Ziel
dieser Partnerschaften ist es,
dass Schüler ausDeutschland
und aus Ländern des globa-
len Südensmit unterschiedli-
chen Perspektiven voneinan-
der lernen, globale Zusam-
menhänge zu verstehen und
sich für nachhaltigenWandel
zu engagieren.

229 Kinder und 14 Erwachsene beim Sommerleseclub der Stadtbibliothek Salzkotten

Fast 2000 Medien in den Ferien geschafft
SALZKOTTEN (WV). Nach der
Sommerferienzeit hat die
Stadtbibliothek Salzkotten
mit den erfolgreichen Kin-
dern des Sommerleseclubs,
deren Eltern und Geschwis-
tern sowie einigen Sponsoren
einen Abschluss beim Hede-
rauenfest auf der großen
Bühne gefeiert.
Bei 243 Anmeldungen gin-

gen 229 Kinder und 14 Er-
wachsene beim Sommerlese-
club (SLC) in diesem Jahr an
den Start und hatten, neben
dem Sortiment der Stadtbib-
liothek, denalleinigenZugriff
auf die nigelnagelneuen SLC-
Bücher.
Nach Ferienende wurden

anhand der abgegebenen Le-
selogbücher 167 erfolgreiche
Teilnehmer mit mindestens
drei gelesenen Büchern ge-
zählt und erhielten die Einla-
dung zum Abschlussfest
beim Hederauenfest. Fast
2000Medienwaren von allen
zusammen entliehen und ge-
lesen worden. Zum Auftakt
und auch zwischendurch
sorgten die Zaubereien von
Alf Neuber für erstaunte und
verzauberte Gesichter. Für

die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer gab es zudem
zahlreiche Gewinne: Die Kin-
der durften sich über 50
Buchgutscheine von der

Buchhandlung Meschede
und 40 Gutscheine von der
Kletterhalle BlocBuster in Pa-
derborn freuen.
„Aber nicht nur den Kin-

dern gebührt großes Lob. Wir
sehen die Kinder immer mit
ihren Eltern in die Bibliothek
kommen und können dieses
Engagement gar nicht genug

wertschätzen“, soMaria Breu-
er, Leiterin der Stadtbiblio-
thek. Das Team der Stadtbib-
liothek ist sich jetzt schon si-
cher, dass es imnächsten Jahr
mit viel Elan und mit der tol-
lenUnterstützung allerHelfer
einen Sommerleseclub 2024
gebenwird.
Bürgermeister Ulrich Ber-

ger freut sich über die positi-
ve Resonanz: „Es ist schön, zu
sehen, wie viele Kinder auch
in den Sommerferien unsere
Bibliothek aufsuchen und
sich an der Aktion der Stadt-
bibliothek beteiligen. Mein
besonderer Dank gilt natür-
lichdenSponsoren, durchde-
ren großzügige Spende so vie-
le Bücher für den Leseclub
neu angeschafft werden
konnten. Herzlichen Dank an
alle und den Förderverein der
Stadtbibliothek.“
Seit 2005 betreut das Kul-

tursekretariat NRW Güters-
lohmit dem Sommerleseclub
eines der größten Leseförder-
projekte in Nordrhein-West-
falen, welches durch das Mi-
nisteriumfürKulturundWis-
senschaft des Landes NRW
gefördert wird.

Seniorengottesdienst in Salzkotten
SALZKOTTEN (WV). Die Ca-
ritaskonferenz St. Johannes
Salzkotten lädt ein zum Se-
niorengottesdienst am kom-
mendenMittwoch, 13. Sep-
tember, im Pfarrzentrum St.

Johannes, Klingestraße 16.
Beginn ist um 15 Uhr. An-
schließend gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein
bei Kaffee, Schnittchen und
Kuchen.

BADWÜNNENBERG (WV). Ho-
he Rauchsäulenwaren am
Samstag (10. September)
um 14.27 Uhr auf der Land-
straße 818/636 zu sehen in
Fahrtrichtung der Autobahn
33 Anschlussstelle Borchen-
Etteln. Der Grund: ein Pkw-
Brand.
Bei dem Feuer selbst wurde
niemand verletzt. Die Ein-
satzkräfte des Löschzuges
Haaren und der Löschgrup-
pe Helmern rückten aus. Bei
Eintreffen an der Einsatz-
stelle stand das Fahrzeug
bereits in Vollbrand. Die
Feuerwehr sicherte die Ein-
satzstelle und nahmdie
Brandbekämpfungmit
einem Schaumrohr unter
Atemschutz vor.
Mit einemC-Rohr sei die
Brandausbreitung in den
nahenWald verhindert und

eine Riegelstellung aufge-
baut worden. Um letzte
Brandnester erreichen zu
können, sei das Fahrzeug
mit der Seilwinde gedreht
worden, teilten die Einsatz-
kräfte der Feuerwehrmit.
Nach Angaben der Polizei
musste der Fahrzeuginsasse
aufgrund eines internisti-
schen Notfalls unabhängig
vom Pkw-Brand rettungs-
dienstlich versorgt und ins
Krankenhaus transportiert
werden. Die Feuerwehr
nahm auf circa 200Meter
ausgelaufene Betriebsstoffe
auf. Vor Ort waren 25 Ein-
satzkräfte der Feuerwehr
unter der Leitung von Jörg
Stratmannmit sechs Ein-
satzfahrzeugen, der Ret-
tungswagen aus Fürsten-
berg und die Polizei mit
mehreren Streifenwagen.

Auto brennt bei Bad
Wünnenberg

Einsatz der Feuerwehr am Samstag
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Bürenerin prallt mit
Auto gegen Baum
BÜREN (WV). Auf der Kreis-
straße 35 in Büren ist es in
der Nacht zu Sonntag (10.
September) zu einemAl-
leinunfall gekommen. Eine
19-Jährige aus Büren ver-
letzte sich nachAngaben der
Polizei schwer. Sie kammit
ihremAudi von der Fahr-
bahn ab und prallte gegen
einen Baum. Die 19-Jährige
fuhrmit ihremAudi die
Barkhäuser Straße von Bü-
ren in RichtungWeiberg.
Auf einem geraden Stre-
ckenstück (Kreisstraße 35)
sei die 19-Jährige aus bisher
ungeklärter Ursache nach
rechts von der Fahrbahn
abgekommen, teilte die Poli-

19-Jährige verletzt sich schwer

zei mit. Das Fahrzeug prallte
frontal gegen einen Baum.
DerPkwwurdedadurchder-
maßen stark deformiert,
dass die Fahrerin durch die
Feuerwehr aus demWrack
geborgenwerdenmusste.
Die schwer, aber nicht le-
bensgefährlich verletzte Bü-
renerin sei mit einemRet-
tungswagen in ein Kranken-
haus nach Paderborn
gebracht worden.
Die Unfallstelle wurde um
kurz nachMitternacht für
circa 85Minuten komplett
gesperrt. Der Sachschaden
wird nach Polizeiangaben
auf circa 12.000 Euro ge-
schätzt.

Mit einem Gegenbesuch von vier afrikanischen Schülern mit ihren Lehrern in Salzkotten ist jetzt die Partnerschaft zwischen der Gesamtschule Salzkotten und der Karambi Secondary School
in Tansania vertieft worden. Foto: Johannes Büttner

Frohe Stimmung herrschte zum Abschluss des Sommerleseclubs in Salzkotten. Foto: Stadt Salzkotten

Die Feuerwehr musste zu einem Pkw-Brand auf der Landstraße
818/636 ausrücken. Foto: Freiwillige Feuerwehr Bad Wünnenberg
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